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Karlsruher Tagblatt .

Nr. IVI . Drittes Blatt. Mittwoch den 11. April Ä'l«> -I» ->-»>. I960.
Äintliche Lekanntinachuugen.

Dervk ^ nung » (dSom 28. März 1900 .)

Die elektrische Straßenbahn in Karlsruhe betreffend.
Zur Ordnung des Verkehrs aufdcrvonderKarlSruherStraßenbahngesellschaft gemäß der derselbe« erthciltenKonzession betriebenen

elektrischen Straßenbahn in Karlsruhe und Umgebung wird auf Grund des 8 366 Ziffer 10 des Reichsstrafgesetzbuchs und des 8 134 deS Polizeistraf»
gesctzbuchS mit Wirksamkeit vom Tage der Verkündung unter gleichzeitiger Aushebung der Verordnung vom 20 . August 1881, den Verkehr auf der
Karlsruhe —Durlacher Dampsstraßenbahn betreffend (Gesetzes- und Verordnungsblatt Seite 243), folgende

Betriebs
erlassen :

I . Zustand der Bahn und der Betriebsmittel .
81.

Die Bahn einschließlich der elektrischen Einrichtungen, die Motor¬
wagen , die Anhängewagen und die Einrichtungen der Kraftstation müssen
jederzeit den getroffenen Vereinbarungen entsprechend in gutem Stand
gehalten werden. Allen Hierwegen ergehenden Anordnungen der zuständigen
Behörden hat die Gesellschaft Folge zu geben.

82 .
Die Motorwagen und die Anhängewagen müssen an der Außenseite

die Angabe der Nummer erhalte». Im Innern beziehungsweise auf den
Plattformen ist die Zahl der Sitz- beziehungsweise Stehplätze in augen¬
fälliger Weise anzugeben .

Im Innern des Wagen« ist ein Abdruck des Tarifs und der das
Verhalten der Fahrgäste betreffenden Bestimmungen anzuschlagen .

Jeder Hauptwagen (Motorwagen) ist an seiner Außenseite mit einer
Tafel, welche die Fahrrichtung mit großer Schrift bezeichnet, zu versehen .

8 ».
Die Anhängewagen haben sogenannte Auflaufbremscu und außerdem

je eine mechanische Handbremse zu erhallen.
84 .

Sämmtltche Wagen sind stets gründlich gereinigt in de» täglichen
Betrieb einzustellen.

8 S.
Die Haltepunkte sind al« solche mit Tafeln kenntlich zu machen , die

Plätze , an welchen ein - und auSgestiegen wird , sind rein und schnee - und
eisfrei zu Hallen und soweit erforderlich zu beleuchten.

II Betriebsvorschriften .
8 6.

Der Betrieb regelt sich nach dem von der Aufsichtsbehörde genehmigten
Fahrplan .

1. Die Fahrgeschwindigkeit der Motorwagen darf
». zwischen der katholischen Kirche in Mühlburg und dem Mühl¬

burgerthor 1b,5 icm,
b . zwischen Durlacherthor und Schlachthof 1b Lm,
e. zwischen Schlachthof und Durlach 22,4 Lm,
ä . auf allen übrigen Straßen der Stadt und de« Stadttheils

Mühlburg 12 Irm in der Stunde nicht überschreiten .
2. Die Fahrgeschwindigkeiten sind zu ermäßigen:

» . vor kreuzenden Straßen , in scharfen Böge« und beim Einfahren
in Weichen , sowie bei starkem Nebel ;

d . wenn Menschen , Thiere, Fuhrwerke oder Hindernisse auf dem
Gleise bemerkt werden .

3 . In Schrittgeschwindigkeit ist zu fahren :
». bei besonders lebhaftem Verkehr oder bei Menschengedränge

auf einzelnen Straßenstrecken ;
b. Beim Kreuzen von Bahngleisen.

4. Die Wagen sind anzuhalten:
». wenn Gefahr für den Bahn- oder Straßenverkehr droht ;
b . bei geschlossenen Schranken der StaatSbahnen ;
o vor Ueberkreuzung der Lokalbahnen , sobald da« Signal eines

sich nähernde« Lokalbahnzuges ertönt.
5. Beim Begegnen von Truppen und Motorwagen gelten folgende

Vorschriften :
a. im Falle eine geschlossene (Im Tritt marschirende ) Truppen-

abtheilung die elektrische Straßenbahn kreuzt, dürfen die Wagen
nur je am Ende eines JnfanteriebataillonS beziehungsweise
eines Kavallerieregiment- oder einer Artillerieabtheilungdurch¬
fahren ;

d . bei Kreuzung mit einer Truppenabtheilung, welche sich nicht in
streng geschlossener Ordnung (ohne Tritt) bewegt , ist da« Durch,

o r - rr u n g
fahrender Motorwagen schon am Ende der einzelnen Kompagnien,
ESkadrons beziehungsweise Batterien gestattet ;

o. wenn Motorwagen einer marschirende » Truppenabtheilung
begegnen oder eine solche einholen, müssen jene so lange hatten
beziehungsweise hinter der marschirende » Abtheilung herfahren,
bis es dieser möglich geworden , das Bahngleis frei zu machen ;

ä . Feuerwehrabtheilungen, welche zu einer Brandstätte eilen, muß
die elektrische Straßenbahn vollständig , nöthigenfalls durch
Einstellen der Fahrt , Platz machen . Rückt die Feuerwehr zu
einer Uebung aus , so gelten in sinnentsprechcndcr Anwendung
die in u bis o für Truppenabtheilungen gegebenm Vorschriften .

6. Mehrere hintereinander fahrende Motorwagen haben je einen
Abstand von 50 Meter beziehungsweise auf der Strecke Durlacherthor—
DurlaL von 100 Meter einzuhalten.

8 7.
Jeder Motorwagen ist mit einem Wagenführer und einem Schaffner

zu besetzen ; den Zügen mit mehr als zwei Wagen, einschließlich des Motor¬
wagens, sind mindestens 2 Schaffner oder Bremser betzugeben .

Im Innern der Stadt darf nur ein Wagen angchängt werden.
8 8.

Der Anhängewagen darf nm im Nothfall und an Ausweichgleisen
von dem Motorwagen geschoben werden.

8 «.
Wagen dürfen nur auf den hiezu bestimmten Gleisen aufgestellt

werden .
8 10.

Warnungszeichen sind zu geben :
n . beim Abgehen der Wagen von dm Endpunktm der Bahn und

den Haltestellen;
d . kurz vor dem Passiren der Straßenkreuzungen und unüber¬

sichtlichen Straßenbiegungen ;
o. wenn Fuhrwerke, Reiter, Radfahrer oder Fußgänger sich in den

Gleisen befinden oder sich denselben nähern.
8 11-

Bet Nachtzeiten müssen die Motorwagen auf der Vorderseite mit einer
weithin leuchtenden Reflektorlaterne versehen und im Jnnem vollständig
beleuchtet sein.

Die Laternen erhallen verschiedenfarbige Gläser zur Kennzeichnung
der verschiedenen für sie betriebenen Linien.

III Vorschriften für den Straßenverkehr .
8 12.

Beim Ertönen der Warnungsglocke haben Fußgänger, Retter, Rad¬
fahrer und die Führer von Wagen sofort daS Gleis zu verlassen . Reiter
Radfahrer und Fuhrwerke haben den Straßenbahnwagen soweit Raum zu
geben, daß weder die letzteren in der Fahrt , noch die Fahrgäste beim Ein-
und AuSsteigen behindert oder gefährdet werden.

8 13 .
Bet Straßenkreuzungen oder Abzweigungen haben Personen, Reiter»

Viehkansporte und Fuhrwerke u . s. w., welche daS Gleis überschreiten
wollen , so rechtzeitig zu halten , daß die Motorwagen in ihrer Fahrt nicht
gehindert oder gefährdet werden .

^ ^
DaS Rette« und Fahren auf den selbstständigen Bahnbanketten,

sowie das Spurhallen auf und unmittelbar neben den in die Fahrbahn
eingebetteten Gleisen ist verboten . Schweres Fuhrwerk darf die Bahn ,
sobald und soweit die Fahrbahn neben derselben frei ist , überhaupt nicht
befahren.

DaS Treiben von Meh auf der Gleisfläche ist untersagt.
8 15.

Fuhrwerke oder Vieh ohne Aufsicht auf dem Gleise oder unmittelbar
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«eben demselben sieben zu lassen , ist untersagt. Aufsichtslos dastehende»
Fuhrwerk und Vieh sind die Bahnbediensteten zu entfernen befugt.

8 16.
Da » Auflegen von Gegenständen auf die Gleise oder das Lagern

von solchen näher als 1 Meter von den Gleisen ist verboten .
8 17.

Jede Beschädigung der Bahn und der dazu gehörigen Anlagen sowie
der Betriebsmittel nebst Zugehör , die Nachahmung der Signale , di« Ver¬
stellung oder Versperrung der Auswcichvorrtchtungen, das Emporklettern
an den für die elektrische Bahn ausgestellten Masten , das Behängen der
letztem und der Quer , und StromleitungSdrähte mit irgend welchen Gegen¬
ständen, da» Berühren der elektrischen Leitungen, überhaupt jede den Bahn¬
betrieb störende oder gefährdende Handlung ist verboten.

Ebenso ist verboten , Kinder zwischen den Gleisen oder in deren un¬
mittelbarer Nähe spielen zu lassen.

IV Vorschriften für bke Fahrgäste .
818 .

Da » Aufsprinzen auf die Wagen und das Abspringen von denselben
während der Fahrt , d«S Stehenblciben auf den Trittbrettern , sowie da«
Aufsteigen auf einen vom Schaffner als »besetzt " bezrichnete» Wage » ist
verboten .

8 IS-
- DaS Rauchen Ist nur auf den Außenplätzen und in denjenigen

Wagenabtheilungen gestattet , welche für Raucher bestimmt und mit einer
entsprechenden Bezeichnung versehen sind .

8 20.
Da » Lärmen und Singen der Fahrgäste sowie jedes unanständige

und die Mttfahrenden belästigende Betragen derselben ist untersagt.
8 21.

Personen , welche den Mttfahrenden durch abstoßende KrankheitS -
erschetnungen oder unreinliches Aeußere lästig fallen, sowie trunkene Personen
sind von der Mit - bez 'ehungsweise Welterfahrt ausgeschloffen .

8 22 .
Die Mitnahme von Hunden sowie von Gepäck, welches durch Umfang ,

üblen Geruch oder schmutzige Beschaffenheit den Mitfahrenden lästig werden
könnte » ist nicht erlaubt.

8 » ist untersagt, Straßenbahnwagen mit geladenen Gewehren oder
feuergefährlichenoder explosiven Gegenständen zu besteigen.

8 23-
DaS Hinaus lehnen des Körper» aus den Wagen und da» Anlassen

der an den elektrischen Wagen angebrachten, die Stromzuführung ver¬
mittelnden oder regelnden Einrichtungen ist verboten.

8 24.
Die Fahrgäste haben da- Fahrgeld beim Einsteigen z« zahlen .

8 28 .
Die Fahrgäste haben den auf Grund dieser Verordnung an sie ge¬

richteten Aufforderungen der von der Straßenbahn angcstelltcn Schaffner
Folge zu leisten. Wer solche Anordnungen unbeachtet läßt, kann , abgesehen
von der eintretenden Bestrafung, von der Mit - beziehungsweise Weiterfahrt
ausgeschlossen werden , ohne daß er für daS bereits bezahlte Fahrgeld Ersatz
zu fordern hat.

8 26.
Wer auf Grund der vorstehenden Bestimmung von der Mit - be¬

ziehungsweise Weiterfahrt ausgeschlossen wird , hat den stillstehenden Wagen
sofort, den in Fahrt begriffenen beim nächsten Halten zu verlassen .

V. Pflichten des Betriebs -Personals .
8 27.

Die im äußeren Betriebsdienst beschäftigten Personen haben dem
Publikum gegenüber höflich und bescheiden aufzutretev. Da » Tabaktauchen
während der Ausübung des Fahrdienstes ist ihnen untersagt.

Während der Dienststunden hat da- Betriebspersonal di« von der
Direktton" eingeführte Dienstkleidung , welche mit einer leicht erkennbaren
Nummer zu versehen ist, zu tragen.

Den aus den Bahnbetrieb bezüglichen Weisungen der Polizeibeamten
hat da» Personal Folge zu leisten .

Karlsruhe , den 28. März 1S00.

8 28.
Der Wagenführer hat die durch dm Fahrplan festgesetzten Fahrzeiten

und die vorschriftsmäßigenFahrgeschwdrdigkeiten einzuhalten, er hat e» jedoch
zu unterlassen, eingetretene Versäumnisse durch erhöhte Fahrgeschwindigkeit
wieder eipzuholen .

Langsam zu fahren oder zu hatten ist in den in 8 6 bezeichnet«»
Fällen . Rasches Ansahrm und rasche- Bremsen, außer im Fall von Gefahr,
Ist verboten .

8 2S.
Zum SignalgeVe» ist der Wagenführer »ach Maßgabe der in 8 10

grgchmeu Vorschriften verpflichtet .
8 SO.

Der Schaffner hat dafür zu sorgen , daß sein Wagm
u. die fahrplcmmäßtsten Abfahrt- - und Ankunftszeiten einhält ;
d. während der Dunkelheit sowohl im Innern alS nach außen

vollständig und richtig erleuchtet ist ;
o . wähvend der Fahrt reinlich erhalten wird.

8 31.
Sobald die für dm Wagen bestimmten Ionen - und Außenplätze be¬

setzt, sitzd , dzrf der Schaffner weitere Personen zur Fahrt nicht aufnehmen:
zugleich hat derselbe die an den Wagen befindlichen Schilder mit der Auf¬
schrift „besetzt." »ach. außen zu Lehzm.

8 32.
Nur an de» Haltestellen ist der Schaffner verpflichtet , zum Ausnehmen

und Absitzen von Personen anzuhalten.
Das Zeichen zur Wetterfahrt darf : er nicht früher gebe«, als bis der

Einstrigende den Wagm bestiegen und der Ausstrigende mit beiden Füßen
die Erde erreicht hat.

Den Fahrgästen, insbesondere Kindern, weiblichen , altm und schwäch¬
lichen Personen hat er beim Ein- und AuSsteigcn behilflich zu sein.

8 S3.
Der Schaffner hat auf die Beachtung der in den . 88 18 bi» 2g ge¬

gebenen Bestimmungen zu halten und erforderlichen Falls von der ihm
durch 8 28 verliehenen Befugniß Gebrauch zu machen und, wenn erforderlich ,
die Mitwirkung der Polizei in Anspruch zu nehmen .

8 St.
Der Wagenführer hat beim Verlassen seine» Stande - durch- Ab¬

ziehen der Kurbel oder Anwendung sonstiger Vorrichtungen zu verhüten,
daß der Wagm durch Unbefugte in Bewegung gesetzt werden kann .

8 Sb.
Sofort nach dem Eintreffen de- Wagen- an den Endpunkten der

Linien hat der Schaffner desselben genau zu untersuchen mrd etwa zurück¬
gebliebene Gegenstände den betreffenden Fahrgästen sofort auSzuhändigm
oder, sofern die- nicht mehr thunlich , sorgsam zu verwahren und spätesten -
am nächsten Tage der Direktton behufs Ablieferung an die Polizeibehörde
abzugeben .

8 36.
Alle den Bahnbetrieb berührenden, außerordentlichenVorfälle hat der

Schaffner sofort dem Bittkebsbeackkett zur Anzeige zu bringen.
VI. SchluHbeflimmrmgen .

8 37.
Uebertretunge» dieser Vorschriften, werde« gemjißr 8 366 ZUex -10 de-

Reichsstrafgesitzbuch » und 813t de- Polizetstrafgesetzhuch - nM Geld bis zu
180 ^ oder Hast bestraft

Abgesehen , von diesin Strafen werde » Schaffner und Motorwagen¬
führer von der Beschäftigungbeim Bahubchsirb«mSgeschlossm , wen » dieselben :

». während de- Dienstes in trunkene « Zustande betroffen werden,
tt. gegen di« Fahrgäste sich ungebührlich bettagen,
o. den Tarif überschreiten,
ä . dm . Vorschriften des 8 38 zuwider die Ablieferung gefundener

Sachen unterlasse»,
s . andere Bestimmungen der gegenwärtigen Verordnung wieder,

holt übertreten.
Die Ausschließung erfolgt durch Beschluß der Aufsichtsbehörde , wen»

nicht zuvor schon von der Straßenbahn -Direktion stattgefundm hat.sie
Großh . Ministerium des Innern

Eisen lobr . Veit. Fr . Melandt .

Bekanntmachung.
Nr. 41653 . m - Fundsache betreffend.

Sin zugeflogmer Kanarimvogel kann die- seU- — Zimmer 26 — abgeholt werdm .
Karlsruhe, dm 10. April 1S00. Großh . Bezirksamt .

Vr . Seidenadel .

Bekanntmachung.
Die Botmposten von Beiertheim nach Karlsruhe haben vom 9. April ab folgendest veränderten Gang .erhalten :

a»S Beiertheim II « und 6« , in Karlsruhe lE ««»
Karlsruhe (Baden), 9. April 1 900. Kaiserliches Postamt s .

Demoll .
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Bekanntmachung .
Das Friedhofsekretariat befindet sich vom Heutigen an im Rathause, 2. Stock ,

Zimmer Nr . SS.
Karlsruhe , den 10 . April 1900 .

Kriedhofkommission .
Ara eure *. Feuerstacke .

Der Hausvater der badischen Arbeiterkolonie AWkeudnek berichtet, daß Ach daselbst wieder
ein großer Mangel an Hemde« aller Art , Socke« , Hast «, Unterhosen , Joppe « und Stöcke »,Btirfelu «ad Schnhra bemerkbar macht. Wir richten deshalb an die Herren Vertrauensmänner und
alle Freunde unseres Verein- die herzliche Bitte, wieder Sammlungen der bezeichnetcn und anderer
für die Zwecke der Anstalt noch brauchbarer Bekleidungs -Gegenstände gefälligst veranstalten zu wollen.
Die eingehenden Kleidungsstücke können sowohl an Herrn Hausvater Wernigk in Ankenbuck — Post
Dürrheim bezw. Station Klengen — als auch an die Hauptsammelstelle in Karlsruhe (Sofienstr. 2b tm
2. Stock) jederzeit abgeliesert werden .

Beim Wechsel der Jahreszeit ergeben sich stets Abgänge an Kleidungsstücken , welche durch Ueber-
lassung an unsere Anstalt zweckmäßige und nützliche Verwendung finden können .

Karlsruhe , im April 1900.
Der Ausschuß des Landesvereins für Arbeiterkolonien im

Großherzogthuin Badem
8 .1 . Vierordt .

Uatwhm -UiM-Vttßki-ttuiir.
Mittwoch den 18 . , Donnerstag den 19. , Freitag

den 20., Montag den 23. u. Dienstag den 2t . April,
jedrSmal Vormittag« 8

*

*/, Uhr beginnend , läßt da-
I . Bad . Leib - Dragoner -Regiment Nr . 29 den
Matratzen-Dünger auS seinen Stallungen zu Karls¬
ruhe ln der Dragoner - Kaserne öffentlich meist¬
bietend versteigern .

Aufforderung .
8.1 . Alle Diejenigen, welche an den Nachlaß der

ledigen ckiuU« Lvttl » dahier irgend eüre For¬
derung zu machen haben, werden hiermit auf-
gefo.dert, solche

binnen I « Tagen
unter Begründung der Anhorücde tm Geschäfts¬
zimmer de- Unterzeichneten, Hebelstrabe 23 dahier,
mündlich oder schriftlich anznmelden.

Karlsruhe, den 9. April 1900.
Notariat Karlsruhe II .

Großh. Notar :
_ Ott ._

Zwangsversteigerung .
Im Vollstreckungswege werde ich am Mittwoch

de« 1l . April ISO«, Nachmittags 2 : Uhr ,
im Pfandlokal dahier Waldhorastraße 19 Amen
Baarzahlung öffentlich versteigern : I runden' Tuch,
1 Schreibrisch , 1 Parthie Trauerschleier, Tüll,
CrLpe , Borden und NegligSHLubchen.

Karlsruhe , dm 8. April 1900.
_ F öller , Gerichtsvollzieher .

Wohnungen zu vermiethen .
^2.1. Bahnhofstraße 50 ist eine schöne Man¬

sardenwohnung, bestehend aus 2 Zimmern, Küche,
Kckler und allem andern Zubehör, auf 1. IM zu
vermietbar. Näheres im Hause selbst, parterre.

4-1- Dege nfeldflraßelbtst eine Mansarden¬
wohnung, bestehend in 2 Zimmern, Küche midKeller,
sogleich oder per 1. Juli zu »ermiethen . Näheres
im 1 . Stock .

LI . « atserstraße 121 ist auf 1 . Juli im
Seitenbau eine hell« , freundliche Wohnung
»ou 2 Zimmer», Küche, « etter «nd Mansarde
z« vermlrthe». Z« erfrage « i« Lade «.— Katlerstraße 173 ist eine hübsche Meh¬
rung im 81 Stock M Hinterhaus , Aussicht «iff
Gärten , bestehend aas 2 Zimmern, Alkov, Küche,
Keller und Mansarde , sogleich oder später zu ver»
miethen . Die Wohnung ist vollständig «r« her »
gerichtet . Zu erfrag« im Papiergeschäft .* Luisenstraß « Äist im 4. Stock eine Woh¬
nung, bestehend au« 3 Zimmern , Küche, Keller und
Mansarde, auf 1. Juli zu vcrmiethen . Auskunft
im 2 . Stock .

— Morgenstraßk 4s ist eine schöne Parterre¬
wohnung von 8 Zimmern Mid eine solche von
L Zimmern und Zugehör aus. 1- Juli zu vermtethen .
Näheres MorgvMaLe K7, patterte .» Wilb ^ lV «kM . . S .ss Me 3- Stock , eta«
schöne Mi « VSMsteWtd ichH ZWmern . Küche..
Keller uitd Mansarde , mst Kcchgas versehen , aus
1. IM zu vermietbar. Näheres tm 1. Stock.

* Wohnung von 2 Zimmern und Küche im
2. Stock auf 1. Juli za vermiethen . Näheres
Karl -Wühelmstraße 8t hei H . Krower Wittw«.

*2.1. Ecke der Krieg - und Nitterstraße 24
ist im 8. Stock eine herrschaftliche Wobnung von
5 Zimmern , Bad , ein Zimmer im 4. Stock nebst
Zugehör auf 1. Juli an eine kleine Familie oder
einzelne Dame zu vermiethen - Einzu'eben von 11
bi« 1 Uhr und 8 bi« 5 Uhr. Näheres jederzeit im
1. Stock.

Hevrfchaftswohnurrg.
— EttÜu - ersiraße SS , 2 Trevpen hoch , in

freier Lage , gegenüber dem Stadtgarten , ist die
Herrschaftswohnung von 8 großen Zimmern in
feiner Ausstattung mit 2 Erkern , Veranda, Bad
und reichlichem Augehör auf 1. IM oder später
zu meMieche «. Beim HauS Haltestelle der halb-
smüdlkch verkehrenden Albthalbabn und durch diese
Verbindung mit der elektrischen Straßenbahn . Nä-
hereS daselbst , 3 Treppen hoch .

Rankestraße 8
sind der 1. -und 4. Stock von je 3 Zimmern, Küche
und Zuzchör mit GaSetnrichtung sogleich bMg zu
rermiethen-, sowie Wohnungen von 1 und 2 Ztm
« er« sammt allem Zugchör m,f 1. Juli . Nähere-
nn 2 -Stock :vd«r LMevstraße 39 im 1. Stock .

Ätaufardeuwohnuug
rmern und Küche per sofort zu vevon SLimmern und Küche per sofort zu vermiethen :

»rrerstraße 20, parterre. 3.1.
Wob «- «üd Schlafzimmer ,

elegant nWnrb , ganz ungenirt und mit separatem
Eingang, eine Treppe hoch , Schützenstrabe , nahe der
Rüppurrersträße und nicht wett vom Hauptbahnhof,
sind sofort oder später an einen feinen Herrn oder
eine Dame sehr billig zu vermiethen . Zu erfraaen
im Kontor des Tagblattes ._

*
- Sqillcrsttaße13L.

»,?,L1L
mer sofort oder srLter sehr Preiswerthzu vermiethen .

Kost und Wohnung
können 2 solide Arbeiter billig erhalten: Marlen¬
straße 3, Vorderhaus , 3. Stock ._

*

Gin Nebenzimmer
für einen Verein für 25 Personen ist zu vergeben .* Goldener Kranz , Adlerstraße 38 .

SWllinta ru varnrit -lsion

-vermiethen: Turlacher Allee 44. Näheres über
3 Treppen hoch reckt«.

AimMer - Gesuche.* .Zw«t Mädchen suchen sofort ein einfach möb -
Ür

^ t^
tmnier. Zu erfragen Schillerstcaße 9 im

*2 .1. Anst. Fräulein sucht stille« Zimmer mit
Pension bei ruhigen Leuten . Anerbieten unter
Nr . 2671 an da« Konto r de« Tagblattes erbeten .

Dienst -Anträge .
EinHeiWe «, WÜltgeS MArchen findet auf sofort

oder «ins 15. Awrll gute Stelle . Näheres Katser -
^ Wstraße 225 im Laden .

. , ^ _Mn ordentliches Mädchen , welche« willig
hau- uche Nrbesten verrichtet und etwa- kochen kann,
wird sofort oder später gesucht : Marienstraße 32,
eine Treppe hoch .

* Ein Mädchen, welches kochm kann , da- Zimmer -
reinigen versteht , wird als Mädchen Met « , für
sogleich ^ zu drei erwachsenen Personen , gejucht :
Roonstraße 9 tm 2. Stock, bei der Hirsch« uckk-

Gesucht wird zum sofortigen Eintritt ein fleißige«
Dienstmädchen , welch « den häuslichen Arbeiten
vorstehen kann : Markgrafenstraße 16 im 2. Stock
link «.

Bauführer gestrcht.
* Für die Ausführung eine- BankgebäpdeS suche

ich nach Triberg einen Bauführer . Energische
und tüchtige junge Techniker wollen sich rmter .Mit¬
bringung von Zeugnissen persönlich auf mein .-m
Büreau Gartenstraße 40 melden.
_ L » »U Del « « «, Architekt.

Riihrriii -GkW .
Eine Wriftzengnäheriu findet Beschäftigung :

Sübendstraße 8.

— Ein tüchtige « Mädchen , welche« koche «
und bügeln kan« , sofort bei hohem Löh« ge»
sucht . Nähere « Karsers traße 163 im Laden .

Dienstmädchen gesucht.
3 1 . Durlacher Allee ^ 9 im S. Stock wird

zum sofortiaen Eintritt eia fleißitze« , zu¬
verlässiges Dienstmävche « gesucht. Vasselbe
muß die häuslichen Arbeiten verrichte » m»d
bürgerlich koche» können.

Ein besseres MLdchek
welche« selbstständig kochen und alle häuslichen
Arbeiten verrichten kann , findet sofort bet klejuer
Familie gegen guten Lohn angenehme Stelle . Geste
Zeugnisse erforderlich . Näheres Karlstcaße 16 tm
3. Stock ._

^ KücheümadcheM
bei hohem Lohn sofort gesucht. Nähere- im
Kontor des TagblatteS._
Aiöiötl Lndö « * Bessere und einfache Kell-Vtkkkk sluvkü . nertnnen. Kellner,Köche, Köch¬
innen, HauS- und Hvteldiener, Zap »bursche und
Zimmermädchen gesucht- Näheres beisvlr . Id1«t -
rlvl », Placirungs - Büreau , Karlsruhe , Lachner -
straße 6, L Stock (am Durlacher Thor)._

*

Tüchtige Anshilfskellnerin
gesucht. Näheres Karlsttaßc 72 in der Witthschast.
Auch kann daselbst ein tüchtiges Küchenmädchen
sofort gegen hohm Lohn eintretcn ._

*

Beschäftigungs -Antrag .
Zum Ausfahren und Hüten von zwei kleinen

Kindern an Nachmittagenwird auf sofort eine zu-
verläjfiaePerson , die gute Empfehlungenaufzuweisen
hat, gesucht : Hilschsttaße 89, 1. Stock._

Stellen - Gesuche.
* Ein Fräulein , das im Anfertigen . Umändern

von Kostümen , Mänteln , sowie im Verkehr mit
feiner Kundschaft gut bewandert ist , sucht Stelle
in einem Konfektionsgeschäft . Offerten sind unter
Nr . 2674 an das Kontor des TagblatteS erbeten .

* Suche sür hübsches , intelligente « Fräulein ,
welches den Verkauf sowie das Weiß - und Kleider¬
nähen erlernt bat und gute UmaangSformen besitzt .
Stelle als Verkäufen « , gleichviel welcher Branche.
Offerten unter Kl. N . IS postlagernd Bruchsal
erbeten ._ _

Ei « gut erhaltener Her - ,
sowie ein großer Küchentisch sind billig zu ver-
kauien: Marien straße 32 , eine Treppe hoch.

Vollständiges Bett ,
gebraucht , sowie ein einfacher Waschtisch sind
billig zu verkaufen : Maricnstraße 32 , eine Trepp«

*2.i . Goldene Herrenuhr ,
Dvppeldeckel, neu , p' äzis gebend, ist mit Garantie
günstig zu verkaufen : Zirkel 10, parterre._

10.9 . Lin sotröuss

völlig gespielt, ist kür 380 ru vorlcaukon bei
Q. Velstwslazxnt , Lrdprrorönattaass 4.

sind noch einige Zuchtbahnen und Hennen abzu»
geben bet

*2.2. L-. Rankestraß« 4,
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Nogelhecke zu verkaufe «. «
* Eine Doaelheck « , 70 om lang , 47 on» hoch

und 36 ooa tirf , sehr gut erhalten, wird billig ab¬
gegeben. Zu erfragen Wefiendstratze 60 , eine Treppe
hoch-_

2.1. Zu verkaufen
s große Kisten :

Uhlandstraße b n. _ _
8tvirvzxrnpI »LS .

*2 .1. Nach Ollem beginnt ein Cursus für
Damen bet V. Vntvr , Hirschstraße 46.

kernet krrmt »,
überall bekannt als
italieniseker ^axend

'itter,
ostet ii

Mk. S
kostet in Folge Faßbezuges von jetzt ab nur noch

4.7S die .
Flasche bei

V. VsnNisnius .
- ^

NsnAuße 188. LMu ML.

Für die Festtage treffen größere Sendungen Fluß - und Seefische
in prkma lebeudfrifcher Waare ein und sind von heute ab zu haben:
Angelschellfkfche
(ausgesuchte , feinste Fische),

lebende Muhe- le.
lebende KdeinkWfeii ,

Kibmstt - Felchm,
Kchlm -m.

Scholle«.

frisch gewässerte ,
empfiehlt

Li .
21 . Wal- straße LS.

Kabeljau
(groß , fett, blüthenweiß),

Mü ». Stockfische , ^ ttlhßeisch. ocheiil .Kolii,
ferner :

Hahnen- Poularden - Suppenhühner - Enten,
- -ED- - . . .

Rollschinken , Delicateßfchinkchen , Lachsschinken,
Stuttgarter, Frankfurter , Braunschweiger und Sächsische Wurstwaaren

empfiehlt 2 .1.

, Ksisrrstrsße 100.
WM /MW

20.12.

r

I ÜLkii in üms lsl»chliii8ei1 dlelbt I
NölLlI -kurL-klML

Lwor
äs Lvstv .

IlllloM t lv kle. SdsM n drbn.

ku88boäsnlsel(ö, Üslfarben ,
karqusl- unü I.inolellm - Wiok8e,
? in8sl , 8 ilr 8 lsn , 8tak>8pLne ,
Aiaeiig , Isrpentinöl , >.einö ! , 0e>-
Urni88 , 8etisllsolc , 8piri 1us, Po¬
litur , staubverhinderndes koävnöl^
Sronoon , Kronestinlrtur tzte. em¬
pfiehlt in besten Qualitäten dies

6 s. Drogerie
ILsLiS ,

Ecke Rüppurrer- und Luisenstratz !- 68.

Meiner werthen Kundschaft , sowie einem tit. Publikum zur gefl . Kenntniß-
nahme, daß ich mein Damenfrifir -Salon von der Hirschstraße 12 nach der

llou8l»S8lrs88S 18,
^ gegenüber der neuen Post , verlegt habe und bitte, das mir bisher in so
NH reichem Maße geschenkte Vertrauen auch in meinem neuen Geschäfte fernerhin

bewahren zu wollen. Auch mache ich die geehrten Damen darauf aufmerksam ,
daß ich jetzt mit größerem Frifir -Salon und mit doppelten Haar -Troöken-
Apparaten versehen bin.

Hochachtungsvollst

Frau Lmalös 8 ösvk , Friseuse,
Donglasstraße 18 .

KW 8

Wir machen auf unsere

ZMckbllMiW KNbwl
aufmerksam und empfehlen

hochelegante Nenheiten in

Anzügen, Peajackets, Capes re. rc.
zu sehr billigen, streng festen Preisen.

Durch beständige Vergrößerung dieser Abtheilung sind wir in der
Lage , den weitgehendsten Anforderungen zu genügen und halten wir
uns bei Bedarf bestens empfohlen.

Anfertigung nach Maaß tu bester Ausführung .

Kaiserstraße 76 , Marktplatz .
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ÄZÄMA HÄM
empfehle große Auswahl

HrL 8 « u MN Füllen
von 10 Pfg . an ,

LäLsr mit Schlangen
von 1« Pfg . an

und allerhand hübsche

und sonstige zu

Ostergeschenken
für Kinder und Erwachsene geeignete

Sachen.

Karbreedt ,
Inhaber : <1urL Vodl ,

E-lsvtttik - Md TpicsllittM - stsGst ,
Kaiferstraße 10411 » ,

zwischen Herren- und Waldstraße.

Billige uns yoHscinc

l
- « .

unter Garantie für langjährige Haltbarkeit
in größtem Sortiment bei

/ A . Frikdrichsstiitz 1.
. MF ^ LarlsrnUv .

Erstes

kllgttS - Md Iktll !l- Li>kzilt!-8 tslhilst
ln Schwämmen , Bürsten - und Kammwaare« .

—

bvslon ,
diilligslvn ,

» olirßostsn

8el»' vüsiiikilligste Üffepts füs psjvüts
unter kLnanlis für gutes Iragon.

Serie 1 VIi «vlol >U « r» « L«. 142 cm breit . Mk . 4 .VV per Meter ,Serie 2 Nelnnxe . 142 ew breit . „ S -— „ „
Serie 6 ÄIvi»ve » n (v , gestreift, 142 cm breit . „ S 8V , „
Serie 4 fac., 142 cm breit . „ S SV „ „
Serie 5 schwarz UsminLnrn und Olivvlol „ « TV „ „

Rein Nrttv (Lasse cmpficbtt

jr .y Tuchabtheilung,
Kaiferstraße 82 » , Eingang Lammstraße.5. 1.

0 . 11688 > l( aj86i ' 5tr . L21
MpMiwsteM g lödnt sieb ! uncl 8cklll2snstr . 20 .

Za feimv. HMilltn
Magen

'

bietet mein Lager
besonders reichhaltige
Auswahl und entspricht

frisst
'
«hast hierin den weitgehendsten

Wünschen.
8e !il' spLl'1«! >iel! l,lü1«rii.

Billigste Preise .

kauft mau nur
von

lub Msiodsünsr ,
81/83 Kaiserstraße 81/83.
Günstigste Gelegenheit

für Brautleute und pr Gelegenheits-
Geschenken .

Sitmmtliche Druckarbkite »
billigst bei

L » r1 VonsL ,
Buchbinderei , Accroenzdruckerei und

Schreibwaarenhandlung ,- Adlerstraße .

Fwr/Fe/'- ^ ^

» nsrlrsnnt bsstv nnä r«1» 8ts Mark «.
OlooLsnl » rsr In ss -rnmULobsn lllolls ' len .

Panlkei ' - Kvllsnla » .
pantl, « i» - Boton - lli »vii »Lrlvn . k' sntksn - IWoloi ' - Afsgvn .

Oenor ^I- Vertreter : L !n » » LL . LL « Vl » L» » (Intl . Dpfv ! L llltolmsnn ) ,
2LL Lurrvvstrssse 2SL . Volekon 196.

Lmnilllrnnß:, VornieLelnng vnä kcpLrntnrsn in eixevsr V̂srkstLits kolwell ur>6 billig .
VeIo - 1,ernn^pnrnt im Hause . Iiernlralm im IlLicltunIels .

^ Kermama ^

17 . beginrt in nnserm nensn
ütndlisscmönt ein 5 1 .

OlL1 * 81L8
im Nsseliinsirsokreidei , u . 8tenvLrsp !»le .

vsr Ilotsrriotlt virä »uk xavr uvnvn , nur
Nnsedinen ertlreilt nnä rvnr nuk

^ nmelänogon veräsn iorvisvdsn ontgegengsnommen : HV« »1« na »tr » »8v LV L.

S.l .

Zuschneiderin-Gesuch.
Suche eine durchaus tüchtige Zuschneiderin für Herrenhemden.

Wäsche -Ausstattungsgeschäst,
Kaiferstraße 13 « .
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Mdeiliiiig kür Lollkecüüll
.

In großer Auswahl und in allen Preislagen sind vorriithig :
SvI»v »rLv n Ls-rkLsv ^s -vlrsn , Lrs -Uv» , ILoisv

mLntsI , 8ts, « dngs.i»iv1 , Qolk -OLpvs, ferner
VostüurE -ILüoLs , Liloirss » , LloDssuLtsmüv » .

LlorKviiLlolLsr , ViitorrövLo .
GroßtSort > mentevon^ 's .vLoiL -8 ILsiüori », ^ roNLv » r>.üo -

Lloiüorn , sowie von so !rv »,r2su LIvLLvrir.

8 . RVoilvI .

I . . I *
. vl ^ SSSvlLVI »

,
kiliale : Ls .i86r8tra .886 113, llMpt868eIiäkt : Ms .1ä8trs .886 49.

OrÖ88t6 ^ U8>vak1 in gSNNIN ^VIH und ungsnninisn

vamen - und
^

in einkaeli vornelnnern O^ elnnaek Iris 211 den
. feinsten -. .

M » o «LbIL - LLiLE ^ » » .
SLL »n1i »lS , vLrLvb IiLAGHÄIIeliS LlQI « .

LvL8V - HL » Ä von Mir . I SO an
^I ?i7S .AL« i7- HULt6 in Ulniasseoäer ^ us ^ alil .

VNlissls pnviss . ZsrVvn Vsnsuvk ein 8v «>ssv !s ,
Kvlrsgenv ttüts werden moliernisirl, alte Larnilursn verwendet .

I . . k *
. Drvsolrs ^ ,

liliale : La .i86r8lrs .836 113 , 8rmptM8eIM : ^Vs.1ä8tra .886 49.

*2.1.

Empfehle
Stockfische.
vLIi » LÜL1tzr
Fasanenstraße 17.

frischgewässerte Stockfische.
Odr . ^ viduLÜLiitzr

I V -
» L «i7rei »8tr » «8v 17 , Hoben

Leiranvl kür vortrsffliekss
. ksririeksn nac-.it «Ldy 's Lleliioöü. !



Für die treffen in prima leben-frischer Waare ein :
acht. holl.Rherusalm,
Weserfalm ,
amerik. Salm ,
Lachsforellen ,
Ostender Soles ,

Ostender Turbots ,
Bodensee -Felchen,
Bodensee -Barfche ,
Flutzhechte,
Rothzungen ,
Dorausbestellungen erbitte rechtzeitig . --

große Schotten,
Maifische,
hott. Schellfische,
hott . Cabelja «,
srischgew. Stockfische.

I, . SsvL , Kaiserstraße 150,
gegenüber dem Postneubau .

Il6 . Am Gründonnerstag ist mein Geschäft den ganzen Tag, am Charfreitag von Morgens 7—9 und 11 — 1 Uhr Mittags geöffnet.

Wübrvml ilsr Kbsrvoelis
2.1. und für die

empfehle in nur prLi » » lSll» V» cktk^ L«vIr « r
lioll . Rheinsalrn ,

^ Turbots ,
Soles (Seezungen),

„ Labeljaus ,
» SchMfische,
„ Makrelen,

Franz . Poularden ,
Enten , Gänse,

lebende Bachforellen,
„ Rheinhecht^
„ Rheinkarxfen ^

Schleien ,
I » Bodenseeforellen

rc. rc.

>, Tauben , welschhahnen,
junge italienische Hahnen,

Rehzienrer und
Rehschlegel,
Russisches wildgeMgel ,
Danrwild u . Schwarzwild .

LmMilhe Aß- und GmsMsMN voll Noitriek-Aetr.
L . K . NsvkFsIg . ,

Markgrafenstraße LS. Telephon S8 .
Mein Geschäft ist am den ganzen Vormittag geöffnet.
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